
Rückert, Friedrich: [wenn ich, mit Augen und mit Ohren trunken] (1827)

1 Wenn ich, mit Augen und mit Ohren trunken,

2 Oft lauschte deinem Blicke, deinem Wort,

3 Erschrocken nahm ich wahr an einem Funken

4 Des Innern, welch ein Feuer brannte dort.

5 Und darf es nun ein Wunder mich bedunken,

6 Wenn in dir brannte diese Flamme fort,

7 Bis das Gefäß in Aschen eingesunken,

8 Und sie brennt frei an ihrem höhern Ort!
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